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Grvßherzvglich Badisches
Anz er g e b la tt

für den Neckars und Main - und Tauber - Kreis .

No . 79 . Dienstag den 1. Oktober 1822 .

Verordnungen .
* -

Ma X7057 . Die Ausübung des erlernten Handwerks von beurlaubten und'
schütz - oder orlsbürgerlich aufgenommcnen Soldaten bete,

Auf Rescript großh . Ministeriums des Innern vom 2 . d . M . , No . 10669 , wird die
Verfügung aus höchstpreislichem Staatsministerium vom ö . August l . I . , No . 1752 ,folgenden Inhalts bekannt gemacht :

Da kein Gesetz existirt , welche - den in Urlaub befindlichen Soldaten verbietet , ihr
ordnungsmäßig erlerntes Handwerk , nach vorheriger Prüfung von der Civilbehörde und
erlangtem Meistrirechte an dem Orte , wo sie Schutz « oder Ortsbürger sind , auSzuüben ,vielmehr in dem dermaligen BcurlaubungSsystem manche Rechts - und DilligkeitSgründedafür liegen , und die dagegen gehegten Besorgnisse sich dadurch verlieren , daß ein solcherSoldat in allen Verhältnissen als Bürger , oder welche die Lreibung seines Gewerbs betref¬fen , an die Anordnungen der Civilbehörde gebunden ist und unter derselben steht , sowerden sämmtliche Aemter hievon benachrichtigt , um sich hiernach zu achten , und de »
vorgedachten Soldaten , welche im Urlaub sind, die Ausübung ihres Gewerbes künftig zugestatten .

Mannheim den 23 . Sept . 1322. Wertheim den 23 . Sept . 1822 .
Direktorium des Neckarkreises . Direktorium des Main , und TauberkreiseS .

Siegel . Der dirigirendeKreisrath
Vät . Ullmicher . v . Berg .

Bekanntmachungen .

1 ) Lörrach . Nach heute eingekommener
Anzeige waltet Verdacht vor , daß Wolf
Sommer von Sirenz im Elsaß , am Abend
deS 22 . d . auf dem Rückwege von Kirchen
nach Sirenz ermordet , beraubt und der Leich¬
nam indenRhcingeworfen wordenseynmöge .
Man ersucht sämmtliche an den Rhein sto¬
ßende Amts , und OrtSbehörden , im Falle
der Leichnam des Sommer , dessen Beschrei -
bung unten folgt , gefunden werden sollte,

nach bewirkter Legalinspektkon und Sektion
darüber sogleich gefällige Mittheilung anher
zu machen .

Personbeschreibung . Wolf Sommer istein Mann von 45 Zähren , starker unter¬
setzter Statur , 5 ' 5 — 6" groß , hat schwarz»
krause Haare , hohe Stirne , graue Augen ,
wohlgebildete Nase , länglichteS Gesicht,schwarzen Backenbart und Bart . Er war
bekleidet mit einem weißen Strohhut , einem



qrautüchenen Halbrock , einer farbigten
Weste von Pers , Pantalons von braunem
Sammet und langen Stiefeln . Lörrach
den 25 . Sept - 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
D e u r e r.

1 ) Rhein bisch ofshe im . Abraham
Weik , ledigerBürgerssohn von Dischofsheim ,
wird in Folge einer Verfügung des großh .
Hofgerichts zu Rastatt vom 9 . August d .
No . 1345, hierdurch aufgefordert , sich inner¬
halb 4 Wochen vor hiesigem Gericht zu stel¬
len und über die ihm zur Last gelegte Ver¬
wundung deS Ludwig Benzing von Horn¬
berg zu verantworten , bei Vermeidung daß
im Nichterschemungüfalle gegen ihn werde
erkannt werden waS Rechtens ist . Rhein¬
bischofsheim den 21 . Septbr . 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
I ä g e r i ch m i d .

2) Mannheim . Die durch StadtamtSr
befchluß vom 28 . August erfolgte Entmüne
digung des großjährigen hiesigen Bürger -
sohnS Balthasar FuchS , aus Ursache dessen
Blödsinns , wird mit dem Anhänge zur
öffentlichen Kenntniß gebracht , daß ihm der
hiesige Bürger und Ackersmann Friedrich
Grün als Pfleger beigegeben worden . Mann¬
heim den 30 . August 1822.

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jageman n.

Vdt . Nürnberger .

Untergerichtl . Aufforderungen
und Ku ndma chungen .

Schulden - Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen habe » ,
unter dem Rechtsnachtheile » aus der vorhan¬
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorqeladen :

AuS dem Großherzogl . Landamte
Heidelberg

1 ) zu Wieblingen , an den Mathias
Burkhard , auf Montag den 14 . Oktbr . ,
Vormittags 9 Uhr , vor großh . Landamtsr
revisorare zu Heidelberg .

Aus dem Großherzogl . Bezk -rksamte
Sinsheim

2 ) zu Steinsfurt , an den in Gant
erkannten Bäckermeister Johannes Frank ,
aufDienstag den 15 . Oktober d . I . Morgens
9 Uhr , auf dem Rathhause zu SteinSfurt .

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen ,

oder deren Leibeserben , sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wele
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird ausgeliefer «
werden :

AuS dem Großherzogs . Oberamte
Rastatt

1 ) von Waldprechtsmeyer , Euphro -
sina Hettel , welche schon seit 20 Jahren
unbekannt wo abwesend ist , deren Vermö -
gen in 91 fl . besteht .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Tauberbischofs he im
2) von Tauberbischofsheim , Georg

Joseph D i ttma ier , welcher im Jahr 1799
mit einem französischen Offizier als Bedie¬
ner in den Krieg zog , und seither nicht -
mehr von sich hören ließ .

Versteig erungen .
I ) Necka rb isch ofshe im . Der Bestand

der Epfenbacher Gemeindsschäferei endigt
sich biS Micbaeli 1823 und wird auf Mitt¬
woch den 23 . Oktbr . , Morgens 10 Uhr , in
öffentlicher Versteigerung zu Evfenbach auf
dem Gemeindehaus « auf 6 Jahre in wei¬
tern Bestand begeben werden . Die Schä¬
ferei darf mit 250 Stück Schaafen beschla¬
gen werden , und der Beiländer erhält di «
nöthiae freie Wohnung und Stallung für
sein Vieh ; die Steigerer haben sich mitwbrig -
keitlichen Attestaten über Vermögen und gu¬
ten Ruf auszuweisen . Die weitern Bedin¬
gungen werden bei der Versteigerung selbst
bekannt gemacht. Neckarbischefsheim den
21 . Teptbr . >322 .

Großherzoqliches Amt .
Pfeiffer .



1 ) Weinheim . sFruchtversteigerung . ^
Mittwoch den 9 . Ohtbr . , Morgens 10 Uhr ,
werden in der Domanial - Verwaltung Wein¬
heim ohngefähr 130 Malter Spelz 1320er
Gewächss dann zu Ladenburg in der Rose,
auf den nämlichen Tag , Nachmittags 2 Uhr ,
ohngefähr 115 Malter Spelz und 12 Male
ter Hafer , 1820er und 1821et Gewächs ,
öffentlich versteigert . Weinheim den 26 .
Septbr . 1822 .

Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
Hügler .

1 ) Heidelberg . Die Behausung des
Christoph Windisch von Kirchheim , wird
Donnerstag den 17 . Okrbr . , Vormittags 9
Uhr , in der Gerichtsstube daselbst auf mehr¬
jährige Zahlungstermine versteigert , und
wenn ein hinlängliches Anbot erfolgt , so¬
gleich definitiv zugeschlagen werden . Hei¬
delberg den 26 . Septbr . 1822.

Großherzogl . LandamkSrevisorat .
Höflä .

ritterarische Anzeigen .
Die bevorstehende Winterzeit macht « S

für jede gebildet « Familie wünschenSwerth ,
eine Lectüre zu besitzen , welche eine heitere
und geistreiche Unterhaltung gemährt . —
Die vereinigte Zeitschrift :

Charis , rheinische Morgenzeitung und
Bote vom Neckar und Rhein ,

hat sich zeither eineS so ausgezeichneten Bei *

falls im In - und Auslande zu erfreuen ge¬
habt , daß wir mit Recht behaupten dürfen :
DiefeS Zeitblatt fey einS der gehaltvollsten ,
waS in Deutschland erscheint. — Der In¬
halt derselben ist sehr abwechselnd und ent¬
hält :

1 . Ausgezeichnete Gedichte .
2 . Erheiternde Erzählungen , Märchen

und Novellen .
3 . Kurze Biographien nnd Characterfchil «

derungen .
4 . Historische Aufsätze und malerische Reise¬

beschreibungen .
5 . Spiele des WitzeS und der Laune .

6 . Gleichnisse und Parabeln .
7 . Anziehende Anekdoten , Miszellen ,

Aphorismen , Sprüche , Epigramme, '
Distichen , Charaden , Logogriphen und
Räthsel .

8 . Veurtheilnngen interessanter Erschei¬
nungen im Fache derPoefieund Kunst .

9 . Theaterkritiken über die Mannheimer
Schaubühne .

10 . Korrespondenznachrichten aus denRhein «
landen und aus Süddeutschland , und
über die Theater zu CarlSruhe , Darm¬
stadt , Frankfurt , Mainz u . a .

Die ausgezeichnetsten Köpfe sind daran
Mitarbeiter . Wöchentlich erscheinen zwei
Nummern und mehrere Beilagen . Der
äußerst geripge AbonnementSpreiS ist jähr¬
lich 6 fl . Für die verehrten Abonnenten in
Mannheim und Heidelberg bleibt aber der
zeitherige Betrag deS Vierteljahrs nur
I fl . 15 kr .

Gewiß kann Niemand « ine geistreichere
und zugleich wohlfeilere Familienunterhal «
tung für die langen Winterabende sich ver¬
schaffen, und die unterzeichnet « Verlagshandr
lung , so wie alle Postämter , nehmen mit
Vergnügen neue Abonnements an .

Heidelberg im Septbr . 1822 .
Karl Gross ,

Neue akademische Buchhandlung
in Heidelberg .

Dienstnachrichten .
Durch den freiwilligen Zurücktritt de «

Lehrers Förderer ist vie Schul - und Meß «
« erstelle zu AltglaShütte , AmtS Neustadt ,
im Ertrag von 130 fl. erledigt worden .
Die Cvmpelenten um dieselbe haben sich
daher binnen 4 Wochen bei dem SeekreiS -
directorium vorschriftsmäßig zu melden .

Durch den erfolgten Ted deS LehrerS Hu¬
ber ist die kathol . Schul » und Organisten¬
stelle zu Cenzkirch, Amts Neustadt , im See¬
kreise , im Ertrage von 130 fl . erledigt wor¬
den . Die Competenten um dieselbe habe «
sich daher in Zeit 4 Wochen bei der fürstl .
Fürstenbergischen Standesherrschaft als Pa¬
tron zu melden .



576 Vlktualien - Preife
der großherzoglich badischen Hauptstadt Mannheim.

I . Polizei - Taxen für den Monat Oktober 1822.
B r o d.

Ein Lucken - oder gerissener Paarweck
für r kr . .

— rundes Wafferbrod, ein lang gerisse¬
nes Tafelbrod , und ei» Kümmelbrot
für i ft . ■

— Milchbrvd für i ft . - - >
— Tafelbrod von Weißmehl für 4 kr.
— Tafelbrod von Weißmehl für 2 kr .
— stahlmäßiges Kundenbrod für 10 kr.
— stahlmäßiges Kundenbrod für 5 kr

Pf. Lth .
— gz

7l

1 10
- —. 2o

4 —-
- I 2

S t e t .f ch.
Mast - Ochsenfleijch , das Pfund -
Kalbfleisch .
Hammelfleisch . . . .Schweinenfleisch
i ) Die Fieischzngabe nur ein Zehentheildes Gewichtes , i Pf. auf io , und zwarvon der nämlichen Gattung , betragen,r ) Bei den jüdischen Mezgern stehet das Pf.der drei ersten Fieifchgattungen um einenhalben Kreuzer wohlfeiler.

II . Marktpreise von dem Monate September 1822 .
, Getreide u . svnstige Früchte.
Korn , das Malter
jGerste
-Spelz
Spelzkerne-
Waize « -
ädafer
Wälschkorn
Linsen
Erbsen
Bohnen -
Hirsen -

-Wicken -
Reps
Kartoffeln -
Heu , der Zentner
Kornstroh , 100 Gebund, das Ge¬

st bund zu 18 Pfund
ISpelzstroh , 100 Gebund, daS Ge¬

bund zu 14 Pfund
Mehl .

Korn- oderRoggenmehl, bas Malter
sWeißmehl in ganzer Parthie
lSchwingmehl -
stDunstmehl
Schrotmehl
Kern- oder GrieSmehl

1 Geflügel
,Ei -.r Truthahn -
Ein Kapaun -
Sine Gans
Eine Ente
Ein altes Huhn
Lin Paar junge Hühner
Lin Paar junge Tauben
Sin Feldhuhn -
Sine Schnepfe -

,,Ein Dutzend Lerchen
MnSpiesKrammetsvLgel, zugStück

fi . kr. pf-
5 23
4 47 --
3 31
7 42 2
6 38 —

3 47 —*
4 18 —'
9 — —

8 40
8 3o -- -
7 20
8 15 *—
I 3i —
I IZ

13 — —

io 20 —

5 52
8 II —

10 55 —
& 48 —
7, 17 —
5 27 2

—
48

— 24 —
22 —-

— 25 —
— 15 —
— 24

24 —
. — 36 l -

Fische .Salmen, das Pfund
Hechte -
Karpfen -
Aaal
Forellen -
Barsche -
Schleiben
Barben -
Greffen -
Weißfische

Schmalz .'
Frische Butter, das Pfund
Nierensett . . .
Hammelfett -
Schweinenfett -

Unschlitt ». Lichter .
Rohes Unschlitt, der Zcntner -
Lichter , bester Gattung , das Pfund
Lichter , gemeiner Gattung , das Pf.
Seife .

Brennholz .
Buchenholz , das Maß
Eichenholz
Birkenholz
Eichen - und BickenholiTannenholz
Buchene Klappern -
Buchene Wellen , bas Hundert

Sonstige Viktualien .
Schwarz Wildprett , das Pfund
Roth Wildprett , das Pfund -
Ein Hase
Ein größeres Spanferkel
Eper , 10 Stück
Salz , das Pfund -
Milch , die Maaß -
Bier , die Maaß

fl. kr.
—
- - 20— 16

20

— 12
IÖ
8

- 4
— 14

1 «
12— 12

16 19
18— 18
14

13 37
10 —
9 55
7
9 452 40

— 18— 8
— 49I --
-- 8
— 5lr— 6
— 6

« arl Hrrmstorf , Redakteur.
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